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ABSTRACT 

Der Workshop thematisiert die Chancen und Möglichkeiten der Integration der Alten- und Behin-
dertenhilfe am Beispiel der Entwicklungen in den Niederlanden. 

Seit 1-1-2007 ist das so genannte “WMO-Gesetz” (Gesetz Gesellschaftlicher Unterstützung) in 
Kraft getreten. Dieses Gesetz verpflichtet die Kommunen, den Klienten ein Persönliches Budget zu 
geben, so dass sie vor Ort und Maßgeschneidert Hilfe einkaufen können und verpflichtet die Kom-
munen, ein so genanntes WMO-Raad zu bilden. Die Ratsmitglieder (Senioren, Behinderte, Jugendli-
che, Süchtige usw.) beraten die Kommunen, wie das WMO-Geld aus zu geben ist.  

Strategisches Ziele sind einerseits Vernetzung der Hilfen, Frachmentisierung und Entspezialisierung 
der Angebote (z. B. kleine Wohnunits in Wohnvierteln, statt große Einrichtungen am Rande) und 
anderseits, dass die Klienten (Alte und Behinderte Menschen) ein so normal wie möglich, autono-
mes Leben in Ihrem vertrauten Sozialen Raum führen können. 


